
Sehulnaehriehten
über den

Zeitraum von Ostern 1899 bis dahin 1900.

I. Lehrverfassung.
A. Übersicht

über die einzelnen Lehrgegenstände und ihre Stundenzahl
während des Schuljahres 1899/1900.

Nr. Unterrichtsfächer I OII Ulla Ullb OIITa Olllb UHIa UHIb IV V Via VIb
Ins¬

gesamt

1 Religionslehre .... 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 23 St.

2 Deutsch und Geschichts¬
erzählung .....

3 3 3 3 3 o 3 3 3 2+1 3+1 3+1

8

38 St.

3 4 4 4 4 4 4 4 4 7 8 8 63 St.

4 Französisch...... 4 4 4 4 5 5

3

5 5 5 — — — 41 St.

5

6

3 3 3 3 3 3 3 — — — - 24 St.

Geschichte und Erd¬
kunde ....... 3 3 2+1 2+T 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 2 2 2 38 St.

7 Rechnen und Mathe¬
matik ..... 5 5 5 5 5 5 5 5 4 4 4 4 56 St.

8 Naturbeschreibung — — i2 2 2 2 2 2 2 2 16 St.

9 Physik........ 3 3 3 3 — — — — — — — - '.2 St.

lü Chemie und Mineralogie 2 »2 4 St.

11 Schreiben ...... — — — — — - — — — 2 2 4 St.

12

13

14

2 2 2 2 2 o 2 2 2 2 — — 20 St.

i 2 2 2 2 2 2 2 2 18 St.

3 3 6 St.

Summa 363 St.
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C. Lehrstoff.
Da durch die Ostern 1893 eingeführten neuen Lehrpläne, welche mit den preussischen

(im Verlage von Wilhem Hertz, Berlin 1892 veröffentlichten) Lehrplänen im wesentlichen
übereinstimmen, die Klassenziele im einzelnen festgestellt sind, so wird eine Aufführung
der in den einzelnen Klassen erledigten Lehraufgaben entbehrt werden können. Es wird
genügen, wenn angegeben wird, welchen Umfang die Lektüre gehabt hat, welche Themata
im deutschen Unterrichte der oberen und mittleren Klassen, sowie in den kleineren
Klassenarbeiten von Prima bis Quarta bearbeitet sind und welche Aufgaben in den Reife-
und Abschlussprüfungen Verwendung gefunden haben.

a) Übersicht über die in den oberen und mittleren Klassen gelesenen
Abschnitte.

Prima. Deutsch: Schillers Maria Stuart; Goethes Egmont; Schillers Kritik des
Egmont; Oedipus auf Kolonos von Sophokles in Donners Übersetzung; Goethes Gedanken¬
lyrik. Privatim: Goethes Götz von Berlichingen und Schillers Braut von Messina.
Latein: Vergils Aeneis lib. VI bis zum Schluss von „Aeneas in der Unterwelt"; ferner
lib. IX von Vers 176 bis zum Schlus von „Ninus und Euryalus". Livius, ausgewählte Ab¬
schnitte aus lib. II und namentlich aus lib. XXI und XXII. Cicero, Cato Major de Senec-
tute I — XV. Französisch: Abschnitte aus Ploetz' Manuel de la litterature francaise;
Auswahl aus den Hauptvertretern des XVIII. Jahrhunderts und des Übergangs zum
XIX. Jahrhundert: Voltaire, Rousseau, Beaumarchais, Mirabeau, Mad. de Stael. Gelesen
und memoriert ferner eine Auswahl von Gedichten von Andre, Chenier und Aug. Barbier.
Englisch: Shakespeare's Macbeth, Act I und II; Junius: Letter to the King aus Herrigs
British Classical Authors. Gelesen ferner und memoriert Gedichte von Th. Campbell,
Byron, Longfellow und Burns.

Obersekunda. Deutsch: Abschnitte aus dem Nibelungenliede und dem Gudrun-
liede; Schillers Jungfrau von Orleans; Wallensteins Lager; der Spaziergang; Abschnitte
aus der Ilias und Odyssee. Latein: Caesar bellum civile, Ende von Buch III und Buch I;
Ovid nach der Chrestomathie von Eichert, Absch. III, Deukalion und Pyrrha; Absch. XI,
Ceyx und Alcyone. Französisch :| Mignet, Histoire de la Revolution Francaise bis zur
Einnahme der Bastille; Auswahl von Gedichten aus La Fontaine und Beranger.
Englisch; Ausgewählte Prosastücke und Gedichte aus Lüdecking, Teil I und II, meist
von Captain Marryat, W. Irving, Ch. Dickens; Macaulay: The Normans. Aus Percy's
Relies: The Abbot of Canterbury.



Untersekunda a. Deutsch: Wilhelm Teil; Minna von Barnhelm; Hermann und
Dorothea. Ausgewählte Gedichte Schillers. Latein: Caesar de hello Gallico, Hb. VII;
Ovid nach der Chrestomathie von Eichert: Deukalion und Pyrrha. Französisch: Voltaire,
Histoire de Charles XII; Melesville et Duveyrier, Michel Perrin. Englisch: Abschnitte
aus Plate-Kares, Teil I und IL

Untersekunda b. Deutsch: wie in Uli a. Latein: Caesar de bello Gallico lib. I u. VI.
Abschnitte aus Ovids Metamorphosen nach Eichert. Französisch: Halevy, l'Invasion;
Sandeau, Madame de la Seigliere. Englisch! wie in Ulla.

b) Verzeichniss der in den oberen Klassen angefertigten
deutschen Aufsätze.

Prima. I. a) Die Freunde Wallensteins. Nach Schillers Trilogie. b) Die Vor¬
stellungen der homerischen Griechen von dem Leben nach dem Tode. Nach der Odyssee.
2. a) Der Mensch ist nicht geboren, frei zu sein, b) Die Bedeutung des Klosterwesens
im Mittelalter. 3. Die Entwickelung Deutschlands unter den sächsischen Kaisern.
4. Darf Schillers Maria Stuart mit Recht von sich sagen: „Das Ärgste weiss die Welt
von mir, und ich darf sagen, ich bin besser als mein Ruf?' 1 (Klassenaufsatz). 5. a) Der
Krieg ist schrecklich, wie des Himmels Plagen, doch er ist gut. b) Warum ist Europa
der Hauptsitz der menschlichen Kultur? 6. a) Die Grundlagen des Nationalwohlstandes
in Deutschland, b) Welche Aufgaben haben Stadt und Land in.einem modernen Kultur¬
staate zu lösen ? 7. Die Bedeutung des mittelländischen Meeres in der Weltgeschichte,
iKlassenaufsatz). 8. Wie wurden im Mittelalter die Gegenden östlich von der Elbe für
das Christentum und die deutsche Kultur gewonnen? 9. Unter welchen Erscheinungen
vollzog sich der Übergang vom Mittelalter zur Neuzeit? (Klassenaufsatz).

Obersekunda. 1. Die Bedeutung der Haustiere. 2. Was verdankt die heutige
Kultur den orientalischen Völkern? 3. Charakteristik der Kriemhild. Nach dem Nibe¬
lungenliede. 4. Die Bedeutung der Eisenbahnen. (Klassenaufsatz). 5. Der Wert des
Eisens. 6. Wenn die Not am grössten, ist die Hülfe am nächsten. Nach Schillers Jung¬
frau von Orleans. 7. Welche Gedanken entwickelt Schiller in seinem Prologe zu Wallen¬
steins Lager? (Klassenaufsatz). 8. Welche Zwecke verfolgt Schiller in seinem Drama:
„Wallensteins Lager-'? 9, Welches Bild der homerischen Kultur erhalten wir durch den
Schild des Achill? Nach der Ilias. (Klassenaufsatz).

Untersekunda a. 1. Der Übergang vom Mittelalter in die Neuzeit. 2. Verbunden
werden auch die Schwachen mächtig. Der Starke ist am mächtigsten allein. 3. Schillers
Worte: „Seid einig, einig, einig" eine Mahnung an seine Landsleute. 4. Die Blumen,
ein Sinnbild der Auferstehung. 5. Wohlthätig ist des Feuers Macht, wenn sie der
Mensch bezähmt, bewacht. 6. Das griechische Theater. 7. Die Segnungen des Acker¬
baus, nach Schillers Gedicht „Das Eleusische Fest." 8. Tellheim und Riccaut. 9. Der
Ring in Lessings „Minna von Barnhelm' -. 10. Die Sündflut nach Ovid. (Prüfungsaufsatz).



Untersekunda Tb. 1. Der Zug der Vertriebenen. 2. Charakteristik des Pfarrers (in
Hermann und Dorothea). 3. Unsere Turnfahrt. 4. Dürfen wir mit Recht Hermann und
Dorothea ein deutsches Epos nennen? 5. Welche Bedeutung hat die zweite Scene des
1. Aufzuges in Schillers Wilhelm Teil für das Drama? (Prüfungsaufsatz). 6. Welchen
Einfluss hat die Apfelschussscene auf Teil gehabt? 7. Welches Interesse hat für uns
Deutsche der Kampf zwischen Caesar und Ariovist? 8. Wie schildert Caesar de bello
Gallico Kap. 12—20 die staatlichen, socialen und religiösen Verhältnisse der Gallier?
9. Ist die Sparsamkeit eine Tugend, der Geiz ein Laster? 10. Im kleinsten Raum pflanz'
einen Baum und pflege sein, er trägt dir's ein. (Prüfungsaufsatz).

c) Themata der kleinen Ausarbeitungen.

Prima. Die Entwickelung des Papsttums im Mittelalter. — Des Aeneas Eintritt
in die Unterwelt. (Nach Vergils Aeneis). — Charakteristik Figaros. — Herstellung des
Roheisens und Schmiedeeisens. — Die Bedeutung des Parzival. — Fräulein von Coigny
in der Conciergerie (frei nach Andre Chenier). — Das antike und das moderne Griechen¬
land (nach Byrons Giaour). — Wie bestimmt man die Schwingungszeit eines physischen
Pendels? — Die Vorgeschichte von Schillers Maria Stuart. — Das opferfreudige Streben
des Jünglings (nach Longfellow's Excelsior). — Die in Ciceros Abhandlung vom Greisen¬
alter redend eingeführten Personen. — Die Ermittelung der Molekularformel von Ver¬
bindungen. — Die Entwickelung des deutschen Dramas zu Ende des Mittelalters. —
Gedankengang der Episode: Ninus und Euryalus (nach Vergil, IX). — Die Verfolgungen
der Frau von Stael durch Napoleon. — Das Mikroskop.

Obersekunda. Die althochdeutschen Dichtungen. — Deukalion und Pyrrha (nach
Ovid). — Das Für und Wider des Reisens (frei nach La Fontaines Les deux Pigeons). —
Bestimmung des spezifischen Gewichts. — Das griechische Sagenzeitalter. — König Johann
und der Abt von Canterbury (nach Percys Relies). — Karl VII. und sein Hof (nach
Schillers Jungfrau von Orleans), — Wasser und Luft. — Das Gudrunlied. — Der Bürger¬
krieg zwischen Caesar und Pompejus. — Das Faustrecht (frei nach La Fontaine). —
Der Untergang Hectors (nach der Ilias). — Inductionserscheinungen. — Die Vaterlands¬
liebe (nach W. Scott). — Ceyx und Alcyone (nach Ovid). — Phosphor und Arsen.

Untersekunda a. Tellheims Erlebnisse vor der Ankunft Minnas in Berlin. — Das
Jahr 1813. — Über den Gebrauch des bestimmten Artikels im Englischen. — Der
Kohlenstoff. — Der Assimilationsprocess. — Die Entwickelung Deutschlands in den
Jahren 1815 — 1848. — Die Leydener Flasche. — Der Konjunktiv in französichen Relativ¬
sätzen. — Die Kry'ptogamen. — Caesars Befestigungen von Alesia. — Die elektrische
Klingel. — Die Form des Gedichts von Felicia Hemanns: He never smiled again. —
Der Verdauungsprozess. — Der Krieg des Jahres 1866. — Der Luftdruck. — Die Vor¬
geschichte des Lustspiels „Michel Perrin" von Melesville und Duveyrier.



Untersekunda b. Besitztum des Löwenwirts. — Ursachen der französischen Revo¬
lution. — Erlebnisse eines Flüchtlings von Fröschweiler. — Freie Übersetzung des Gedichtes
Love of country. — Decimalwage. — Wodurch stärkt Caesar den gesunkenen Mut seiner
Soldaten? — Ursprung der Strassburger Eide. — Assimilationsprozess. —■ Gebrauch des
englischen Perfekts und Imperfekts. — Welche Gründe führt Teilheim an für die Auf¬
hebung seines Verlöbnisses? — Die Emigranten. — Kryptogamen. — Folgen der Schlacht
bei Jena und Auerstädt. — Inhalt von Act I, Madame de. la Seigliere. — Aufmarsch der
preussischen Heere 1866. — Mondfinsternis.

Obertertia a. Die norddeutschen Moore. — Wie wurde Macbeth zum Mörder? —
Der Reis und seine Kultur. — Die Glockenform. — Welche Versuchungen traten an
Dämon heran, seinen Freund zu verraten? — Die Jungfrau von Orleans. — Die asiatischen
Florengebiete. — Der schwedische Krieg bis zum Tode Gustav Adolfs. — Die Reichs¬
tage von Speier und Augsburg. — Die Kämpfe um Britannien. — Die Tintenfische. —
Die Sueven nach Caesar de bello Gallico IV, 1 — 3. — Die Schlacht bei Bibrakte. —
Ursachen der Niederlage bei Rossbach. — Die Aufgusstierchen. — Deutsch-Südwestafrika.

Obertertia b. Dämons Verhalten beim ersten Hindernis. — List des Ambiorix. —
Die Fragekonstruktion im Englischen. — Süssgräser und Sauergräser. — Der Schwarzwald. —
Der westfälische Frieden. —- Der Bau einer Muschel. — Der Böhmer Wald. — Odysseus
bei Polyphem. — Ursachen des spanischen Erfolgekrieges. — Die Überreste der latei¬
nischen Komparativform im Französischen. — Die Edelkoralle und Korallenbauten. —
Der Weinbau im Moselthal. — Orgetorix. — Der Meisterschuss. — Geschichte der
deutschen Kolonisation.

Untertertia a. Wie vergilt Graf Eberhard seinen Feinden den Überfall in Wild¬
bad? — Von Oppeln bis nach Stettin. — Das Vandalenreich in Nordafrika. —■ Die
Wasserschwertlilie. — Arions Rettung. — Die Bewohner Nordamerikas. — Das Lügen¬
feld. — Pflanzengallen. — Die geschichtliche Grundlage von Schillers Gedicht: Deutsche
Treue. — Eine Küstenfahrt um Afrika. — Der Reichstag zu Frankfurt. — Die Ameisen. —
Über den Bau des Hexameters. — Flüsse und Städte Vorderindiens. — Das Konzil zu
Konstanz. — Die Honigbiene.

Untertertia b. Die Erzählung des Sängers in Schillers Gedicht „Der Graf von
Habsburg" — Die deutschen Ströme. — Das Lager an der Arona. — Die Vermehrung
der Pflanzen. — Maximilian auf der Martinswand. — Die Gebirge Nordamerikas. —
Der Ausgang der Nervierschlacht. — Beschreibung eines Laufkäfers. — Die Hunnen. —
Der Nil. — Oktodurus. — Der Flusskrebs. — Karl der Grosse. — Die Hansa. — Die
Truppenverteilung für den Veneterkrieg. — Heinrich IV. im Kampfe mit Gregor VII.

Quarta. Die Gebirge und Hochflächen der Pyrenaeenhalbinsel. — Der zweite
messenische Krieg. — Miltiades' Zug gegen Paros. — Kuckuslichtnelke. — Die Veranlassung
zum peloponnesischen Kriege. — Themistokles bei Artaxerxes. — Die Nordwestküste
Skandinaviens. — Der Buchweizen. — Die Auvergne. — Die licinischen Gesetze. —
Alcibiades in Sparta. — Der Wasserfrosch. — Tiberius Sempronius Gracchus. — Meer
und Wüste. — Von Braunschweig nach Brindisi. — Der Stichling.



d) Verzeichnis der in Prima angefertigten französischen Aufsätze.

1. La premiere Croisade. 2. L'empire d'Allemagne sous la maison de Luxembourg.
3. Frederic Barberosse et Henri le Lion dans leurs rapports historiques. 4. La vie et
l'oeuvre de Luther jusqu' ä la diäte d'Augsbourg.

d) Aufgaben für die schriftlichen Prüfungsarbeiten.

1. Michaelis 1899.

Abschlussprüfung. Untersekunda A. 1. Deutscher Aufsatz: Wohlthätig ist
des Feuers Macht, wenn sie der Mensch bezähmt, bewacht. 2. Mathematik: Ein Dreieck
zu zeichnen aus dem Radius des umbeschriebenen Kreises (r), dem Unterschiede der
Winkel an der Grundlinie (o) und der Halbierungslinie des Winkels an der Spitze (w).
2) Ein schiefes, dreiseitiges Prisma hat zur Grundfläche ein rechtwinkliges Dreieck-
Die Hypotenuse des letzteren ist a = 17,568, ein anliegender spitzer Winkel ß = 51°
22'18". Die Seitenkante des Prismas ist gleich der Hypotenuse der Grundfläche; ihr
Neigungswinkel zur Grundfläche ist e = 71°39'52". Wie gross ist 1) die Kante, 2) die
Körperdiagonale des Würfels, der dem Prisma inhaltsgleich ist? 3) Zwei Arbeiter haben
zusammen in 20 Tagen eine Arbeit geliefert. Wie lange hätte jeder allein daran arbeiten
müssen, wenn A 9 Tage weniger gebraucht hätte als B? —

Untersekunda B. 1. Deutscher Aufsatz: Welche Bedeutung hat die zweite Scene
des ersten Aufzugs in Schillers „Wilhelm Teil" für die Handlung des Dramas?
2. Mathematik. 1) Eine Lokomotive brauchte zu einer Strecke von 608 Kilometern
6 Stunden mehr als eine andere, weil sie in einer Stunde 3 Kilometer weniger zurück¬
legte als diese. In welcher Zeit legte sie den ganzen Weg zurück? 2) Ein Dreieck zu
konstruieren, von welchem die Summe der drei Seiten, der Radius des einbeschriebenen
Kreises und der Winkel an der Spitze gegeben ist. 3) In der unteren Grundfläche eines
dreiseitigen Pyramidenstumpfes sei eine Seite a = 36,478 dm, eine Seite b = 29,354 dm
und der der Seite a gegenüberliegende Winkel a, = ö8°24T8". In der oberen Grund¬
fläche sei die der Seite a parallele Seite ax = 20,496 dm. Wie gross ist der Inhalt des
Pyramidenstumpfes, wenn seine Höhe h = 30 dm ist? (Die Formel für den Inhalt eines
Pyramidenstumpfes ist abzuleiten).

2. Ostern 1900.

A. Reifeprüfung. 1. Deutscher Aufsatz: Welche Bedeutung haben Athen,
Jerusalem und Rom für die Entwickelung der Menschheit gehabt? 2. Französischer
Aufsatz: Analyse de la „Fiancee de Messine" de Schiller. 3. Übersetzung aus dem
Lateinischen: T. Liviilib. II, cap. 35.4. Englisches Exercitium. 5. Mathematische
Aufgaben: 1) Die Parabel y 2 = 9 % wird von den beiden Parallelen y — x-\- 10 = 0
undy — x + 18 = 0 geschnitten. Wie gross ist die von beiden Geraden und den zwischen¬
liegenden Parabelbogen eingeschlossene Fläche? 2 und 3) Ein Dreieck zu zeichnen und
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trigonometrisch aufzulösen, wenn von demselben der Radius des einbeschriebenen Kreises
•= p, der Unterschied der beiden Seiten a — b=d und der Unterschied der Winkel an
der Grundlinie a—-ß-=8 gegeben ist. Die Gleichung 9 x i '-^-21x 1—34*4-8=0 aufzulösen. —
6. Physikalische Autgabe: Zwei elastische Kugeln, die erste 300 gr., die zweite
500 gr. schwer, hängen an Fäden von 2 bez. 1,5 m, Länge und zwar so, dass sie
sich in der Ruhelage gerade berühren und ihre Mittelpunkte in horizontaler Ebene
liegen. Die erste Kugel wird aus ihrer Ruhelage seitlich soweit entfernt, dass ihr Faden
mit seiner Anfangsstellung einen Winkel von 45 ° bildet, und dann losgelassen. Um
welchen Winkel schlägt das zweite Pendel aus?

Abschllissprüfang. Untersekunda A. Deutscher Aufsatz: Die Sündflut nach
Ovid. 2. Mathematik: 1) Von einem Dreiecke kennt man die beiden Seiten a = 8,54,
b == 6,39 und den eingeschlossenen Winkel y = 12° 35'8". Wie gross ist der Flächen¬
inhalt des dem Dreiecke umbeschriebenen Kreises? (Die zur Lösung dienenden Formeln
sind abzuleiten). 2) In einen geraden Kegel, dessen Seitenlinie s = 24 cm und dessen
Radius r=5cm ist, ist eine Kugel beschrieben. Wie gross ist 1) das Volumen der
Kugel, 2) die Kante des der Kugel inhaltsgleichen regelmässigen Oktaeders? (Inhalts¬
formel für das Oktaeder abzuleiten). 3) Der Zähler eines Bruches ist um 1 kleiner als
der Nenner. Vermindert man beide um 9, so ist der neu entstandene Bruch um 0,25 kleiner
als der gegebene. Wie gross ist derselbe? —

Untersekunda 0. 1. Deutscher Aufsatz: Im kleinsten Raum pflanz einen Baum
und pflege sein, er bringt dir's ein! 2. Mathematik: 1) Ein Kaufmann verkaufte einen
Rest Kaffee und nahm dafür 45 Mk. ein. Hätte er 9 Pfund weniger gehabt, so hätte
er das Pfund um 25 Pfennige teurer verkaufen müssen, wenn er ebensoviel hätte ein¬
nehmen wollen. Wie viel Pfund wog der Rest Kaffee? 2) Eine regelmässige elfseitige
Pyramide aus Eisen wiegt 8563,7 kg. Der Neigungswinkel einer Seitenkante zur Grund¬
fläche ist ß = 68° 25' 33". Wie gross ist die Grundkante und wie gross der Inhalt einer
durch die Mitte der Höhe parallel zur Grundfläche gelegten Durchschnittsfigur der Pyra¬
mide? Das specifische Gewicht des Eisens ist 7, 2. 3) Ein Dreieck zu zeichnen und
trigonometrisch aufzulösen, von welchem gegeben ist: die Summe der beiden Seiten, die
Differenz der Segmente und der Unterschied der Winkel an der Grundlinie.

II. Statistisches.
A. Kuratorium.

Das dem Realgymnasium mit den beiden humanistischen Gymnasien in der Stadt
Braunschweig gemeinsame Gymnasialkuratorium ist zur Zeit aus folgenden Herren zu¬
sammengesetzt: 1. Bürgermeister a. D. Rittmeyer als Vorsitzendem, 2. Kammerdirektor
Lüderssen, 3. Schulrat Prof. D. Dr. Koldewey, 4. Gymnasialdirektor Prof. Dr. Dahl,
5. Schulrat Prof. Dauber, 6. Pastor De gering.
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B. Lehrerkollegium.
Direktor:

Prof. Dr. W. Da hl.

Lehrer:

Professoren: 1. A. Kammerer, 2. Dr. phil. Th. Noack, 3. C. Damköhler;
Oberlehrer: 4. Dr. phil. Hildebrandt, 5. Dr. phil, R. Peters, 6. G. Vogel,
7. A. Tolle, 8. A. Kiene, 9. A. Ahrend, 10. Dr. phil. M. Flohr, 11. K. Schütze,
12. O. Jacobi, 13. Th. Härtung, 14. H. Steinmeyer; Gymnasiallehrer: 1. M. Dietze,
2. O. Fläschendräger; Hilfslehrer: Pastor Herrn. Schulze, als Religionslehrer und
der Kandidat des höhern Schulamts Dr. phil. Witte; ausserdem Bürgerschullehrer F. Beseke,
als Gesanglehrer.

C. Schüler.

1. Übersieht über die Schülerzahl im Schuljahr 1899/1900.

I OII Ulla Ullb OlllaloiIIb UHIa Ulllb IVa IVb V VI Ins¬
gesamt

12 13 15 16 18 18 27 24 25 22 25 37 252

2. Abgang bis zum Schlüsse des Schul¬
jahres 1808/99.......... 4 2 3 5 3 1 3 3 3 2 ] 2 32

3a. Zugang durch Versetzung zu Ostern . 9 15 ~L9~ ~~3Ö- ~36~ ~~2ü~ 31

3b. Zugang durch Aufnahme zu Ostern — 3 1 — 5 3 1 39 52

4. Schülerzahl zu Anfang des Schuljahres
1899/19ÜÜ .............. 17 20 2 8 4 3 56 29 36 43 272

I OII Ulla unb OHIa Ol IIb UHIa Ulllb IV V Via Vlb

4. Schülerzahl zu Anfang des Schuljahres
1899 1900............ 17 20 14 14 22 21 28 28 29 36 22 21 272

5. Zugang im Sommerhalbjahr..... — — — — — — 1 2 — — — 3

6. Abgang im Sommerhalbjahr .... 1 4 2 3 — — 1 — — 1 — — 12

7a. Zugang durch Versetzung zu Michaelis

7b. Zugang durch Aufnahme zu Michaelis 1 1 2

8. Schülerzahl zu Anfang d. Winterhalbjahres 16 16 12 11 22 21 27 29 32 35 22 22 265

9. Zugang im Winterhalbjahr...... — 1 — 1

10. Abgang im Winterhalbjahr...... -•1 - 1 1

11. Schülerzahl am 1. Februar 1900 .... 16 16 12 11 22 20 27 29 32 35 23 22 265

12. Gesamtschülerzahl im Schuljahr 1899 1900
(4-K5+7b4-9)........... 278
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2. ßeligions- und Heimatsyerhältnisse der Schüler.
l. •

Evang.
Christen

2.

Kathol.
Christen

3.

Dissi¬
denten

4.

Israe¬
liten

1.
Schüler,deren Eltern

(Elternver¬
treter) in derStadt Braun¬

schweig"wohnen

2.
Schüler, deren Eltern (Eltern¬
vertreter) ausserhalb der Stadt

Braunschweig wohnena. b c.
im im ausserhalb

Herzog- deutschen d. deutsch,turne Reiche Reichs

3.
Nicht-

braunsch-weiger
a h.
in in

Gruppe Gruppe1 t. a--c

1. Am Anfang des Sommer¬
halbjahres ...... 264 6 — 2 205 48 18 1 27 22

2. Am Anfang des Winter-
258 5 — 2

2

201 47 16 1 27 22

3. Am 1. Februar 1900. . 259 4 — 202 46 16 1 27 22

Das Befähigungszeugnis zum einjährig-freiwilligen Militärdienst haben erhalten Ostern 1899 : 23, Michaelis
1899: 4, im ganzen 27 Schüler.

3. Verzeichnis der Schüler am 1. Februar 1900.
Der beigefügte Ortsnahme bezeichriet den Wohnort der Eltern (nicht den Geburtsort des Schülers)
Von den Schülern, bei denen ein Ort nicht angegeben ist, wohnen die Eltern in Braunschweig. Die

mit * bezeichneten Orte liegen ausserhalb des Herzogtums.

Prima.
1. Becker, Heinrich.
2. Daeke, Erich, aus Ganders-

heim.
3. Drege, Karl, aus Thale. *
4. Gleye, Rudolf.
5. Hauenschild, Wilhelm, aus

Gandersheim.
6. Hille, Richard, aus Seesen.
7. Kesselring, Gustav, aus

Engelade.
8. Körber, Bruno.
9. Lehmann, Alfred, aus Königs¬

lutter.
10. Ruess, Leo.
11. Sievers, Oskar.
12. Tiemann, Edgar, aus Schö¬

ningen.
13. Twele, Friedrich, aus Stadt-

oldendorf.
14. Ulrich, Bernhard, aus Hassel¬

felde.
15. Wendt, Johannes.
16. Wiswe, Wilhelm.

Obersekunda.
1. Beumann, Carl.
2. Bruer, Walter.

3. Buhs, Franz.
4. Gottschalck, Hugo
5. Grupp, Ludwig.
6. Günther, Ernst, aus Söl-

lingen.
7. Hemme, Louis, aus Stadt-

oldendorf.
8. Hille, Bernhard, aus Halle

a. d. Saale. *
9. Höpner, Carl, aus Harzburg.

10. Köbrich, Albrecht.
11. Konegen, Hans.
12. Lillig, August.
13. Lorenz, Walter, aus Bergen

a. Dumme. *
14. Pfennig, Friedrich.
15. Stute, Otto, aus Königslutter.
16. Wächter, Rudolf.

Untersekunda A.
1. Asche, Willy.
2. Berg, Viktor.
3. Ehrenberg, Paul.
4. Langeheine, Albert, aus

Siersse.
5. Lehmann, Gustav.
6. Metje, Ernst.
7. Rasch, Hans.

8. Riemann, Curt, aus Hamers-
leben. *

9. Schirmer, Alfred.
10. Witte, Claus.
11. Witting, Heinrich.
12. Zapprun, Robert, aus Stadt-

oldendorf.

Untersekunda B.
1. Beese, Max.
2. Böhning, Robert.
3 Bosse, Hermann, aus Hötzum.
4. Kirchhoff, Heinrich, aus

Schandeiah.
5 Knörk, Max.
0. Kuthe, Paul.
7. Löhmann, Heinrich, aus Hon-

delage.
8. Pult, Walter.
9. Schröder, Rudolf, aus Grassei.

10. Thiele, Adolf, aus Schöningen.
11. Wittenberg, Alfred.

Obertertia A.
1. Bösenberg, Karl.
2. Breustedt, Albert.
3. Buchholz, Julius, aus

Schwicheldt. *
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4. Clasen, Hugo, aus Schö¬
ningen.

5. Evers. Walter.
6. Franckenstein, Hermann.
7. Haars, Wilhelm, a. Steinhof,

bei Watenbüttel.
8. Helmold, Wilhelm.
9. Höpner, Carl.

10. Lillig, Carl.
11. Loof, Heinrich, aus Schö-

' ningen.
12. Meister, Rudolf.
13. Nebe, Hermann, aus Braun¬

lage.
14. Oppermann, Willy, aus Barn¬

storf.
15. Pockels, Walter, aus Völpke*
16. Ramm, Hermann.
17. Schenke, Richard.
18. Severit, Karl.
19. Strube, Robert.
20. Tiemann, Oswald, aus Schö¬

ningen.
21. Volkland, Afred.
22. Willies, Otto, aus Wittingen.*

Obertertia B.

1. Balhorn, Albert.
2. Daul. Henry.
3. Eggeling, Wilhelm.
4. Franckenstein, Reinhold.
5. Heinemann, Bruno.
6. Judenberg, Heinrich.
7. Kahlert, Otto.
8. Keidel, Adolf.
9. Kohlstock, Ernst.

10 Kreutz, Hermann.
11. Kuhlmann, Fritz.
12. Lutz, Alfred.
13. Reinecke, Wilhelm, aus

Velpke.
14. Rodenberg, Albert.
15. Roloff, Richard.
16. Schlüter, Alexander.
17. Topp, Friedrich, aus Oviedo.*
18. Vogel, Wilhelm.
19. Willickens, Albert, aus Vie-

nenburg. *
20. Zimmermann, Paul.

Untertertia A.
I. Barrenscheen, Karl.
2 Berg, Friedrich.
3. Bode, Paul.
4. Briest, Heinrich.
5. Clamroth, Reinhold.
6. Dieckmann, Walter.
7. Dierick, Willy.
8. Dolle, Heinrich, aus Ummen-

dorf.
9 Engel, Curt.

10. Funke, Henry.
11. Grothe, Karl.
12. Günther, Alfred.
13. Hauswaldt, Wilhelm.
14. Hereck, Victor.
15. Herhausen, Otto.
16. Herwig, Friedrich.
17. Kliebisch, Karl.
18. Kröckel, Karl.
19. Niemeyer, Paul.
20. Nolte, Otto.
21. Rössing, Gustav.
22. Rose, Heinrich, aus Otten-

stein.
23. Schütte, Wilhelm.
24. Täger, Friedrich, aus Neu¬

brück bei Gr.-Schwülper.
25. Velke, Wilhelm.
26. Wolff, Alexander, aus Sonnen¬

berg.
27. Zenker, Henry.

Untertertia B.
1. Alten, Hermann, aus Dettum.
2. Anton, Werner.
3. Base, Ldon.
4. Barrenscheen, Walter.
5. Baumgarten, Alfred.
6. Beber, Heinrich.
7. Beismann, Kurt.
8. Ernst, Arnold, aus Vorsfelde.
9. Fichtner, Rudolf.

10. Gille, Ferdinand.
II. Härting, Franz.
12. Heine, Fritz.
13. Kämpfer, Otto.
14. Keidel, Walter.
15. Köster, Hugo.

16. Langerfeldt, Carl.
17. Lüer, Heinrich, aus Oker.
18. Mädge, Gustav.
19. Querftirth, Paul.
20. Röcke, Fritz.
21 Rose, Karl, aus Ottenstein.
22. Schneider, Albert.
23. Schomer, Arnold.
24. Schulze, Rudolf, aus Vors¬

felde.
25. Schwill, Alfred, aus Wefer-

lingen. *
26 Seeliger, Karl.
27. Siemann, Alfred.
28. Wartenberg, Otto, aus

Rothensee. *
29. Witting, Ernst.

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

19
20.
21.
22
23.
24.
25
26
27.
28,
29.

Quarta.
Athenstedt, Otto.
Beismann, Franz.
Block, Hans.
Bollmann, Carl.
Engelhard, Walter.
Gebhardt, Oskar.
Gragert, Bruno.
Grassmann, Ernst, aus Wolfs¬

burg. *
Heibig, Rudolf, aus Broistedt.
Herrl, Bruno.
Kaufmann, Walter.
Kleeberg, Oskar, aus Lehre.
Knobbe, Eugen.
Knust, Ludwig.
Köbrich, Wilhelm.
Kreutz, Walter.
Kurztisch, Karl.
Lehmann, Feodor, aus

Königslutter.
Lillig, Richard.
Miehe, Otto.
Nabert, Arthur.
Plagge, Hans.
Ramm, Edmund.
Schäfer, Leopold.
Schaper, Karl.
Scholle, Ernst.
Schütte, Ewald.
Schulze, Ernst.
Severit, Hermann.
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30. Spanjer-Herford, Fritz.
31. Ulrich, Gust., aus Cremlingen.
32. Walkhoff, Kurt.

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.

20.
21.
22,
23.
24

25.

Quinta.
Bartels, Werner.
Beber, Eduard.
Becker, Otto.
Denecke, Otto.
Dierick, Johannes.
Ebbecke, Georg.
Eggeüng, Ludwig.
Frick, Albrecht, aus Gr. Jäger.
Fricke, Kurt.
Gerloff, Ludwig.
Haase. Richard.
Hauswaldt, Robert.
Hegeholz, Kurt.
Hieronymi, Alexander.
Jung, Friedrich.
Knolle, Friedrich.
Knust, Willy.
König, Fritz, aus Ruhla. *
Krebs, Walter, aus Todten-

rode.
Krohne, Ernst.
Lassmann, Otto.
Meves, Wilhelm.
Morich, Hans.
Pommerehne, Albert, aus

Hohenassel.
Schütte, Otto.

26. Schäfer, Theodor, aus Aden¬
büttel. *

27. Scharlach, Hermann.
28. Schlüter, Walter.
29. Seeliger, Robert.
30. Seeliger, Max.
31. Simon, Werner.
32. Stöter, Fr., aus Allerbüttel. *
33. Tacke, Gustav.
34. Taeger, Paul.
35. Wöhler, Carl.

Sexta A.
1. Athenstedt, Friedrich.
2. Brasack, Alfred.
3. Brüggemann, Walter.
4. Clamroth, Rudolf.
5. Driebe, Dietrich.
6. Gotthelf, Curt.
7. Grässner, Friedrich.
8. Grunow, Max.
9. Huch, Walter, aus Veitenhof.

10. Just, Curt.
11. Leffler, Richard.
12. Mahn, Otto.
13. Meyer, Erich.
14. Nahde, Otto.
15. Pätz, Carl.
16. Rasche, Ewald.
17. Rüger, Curt.
18. Schrader, Erich.
19. Stange, Wilhelm.

20. Suchel, Adolf.
21. Walter, Fritz.
22. Wiegand, Erich, aus Königs¬

lutter.
23. Willrich, Günther.

Sexta B.
1. Beber, Curt.
2. Broschwitz, Fritz, aus Salz-

dahlum.
3. Cabus, Arthur.
4. Denecke, August.
5. Diettrich, Walter.
6. Göhrt, Paul.
7. Heinemann, Alfred.
8. Jöricke, Fritz, aus Königs¬

lutter.
9. Klages, Hans.

10. Römer, Karl, aus Velpke.
11. Meyer, Robert.
12. Müller. Ernst.
13. Oppermann, Rudolf.
14. Ottmer, Fr., aus Bodenstedt.
15. Pöpel, Karl.
16. Rennert, Friedrich.
17. Sasse, Oskar.
18. Stecher, Gustav,

becht.
19. Timpe, Willi.
20. Weber, Kurt.
21. Westphal, Kurt
22. Zimmermann, Hermann.

aus Cal-

4. Verzeichnis der abgegangenen Schüler.
A. Nach bestandener Reifeprüfung verliessen die Anstalt.

Zeitder Prüfung
Nr. | Name Geburtsort

'53
in

3

O

co

<u
o

Aufd.Real¬gymnasium.

B

u
V

a

E

i—i i-i
XIo

Stand
und Wohnort
des Vaters

Gewählter
Beruf.

Ostern
1900 L Daeke,

Erich. Gandersheim 7- Aug.
1881. luth. 3 J. 2J- 1J.

Stellmacher¬
meister,

Gandersheim
Neuere

Sprachen.

2 Hauenschild,
Wilhelm. Gandersheim 21. April

1882. luth 3 J. a*-J- 1J. Kaufmann,
Gandersheim

Neuere
Sprachen.

3 Körber,
Bruno.

Braun¬
schweig.

14. März
1881. luth 9 J. » J- 1J

Prokurist
Braun¬

schweig
f Kaufmann

Danzig.

Maschinen¬
baufach.

4 Wendt,
Johannes. Danzig. 17. Sept.

1881. luth. 7 J- 2 J- 1J. Mathematik
u. Astronom.
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B. Vor Vollendung des Schulkursus verliessen die Anstalt:
Am Schlüsse des Schuljahres 1898/99: aus OII: Block, Tacke; aus Ulla:

Ferdinand, Fricke, Prentzel; aus Ullb: Bornemann, [Breustedt, Grundner,
Heyn, Vollmer; aus OHIa: Ahlers, Recknagel, Sichler; aus OHIb: Francke;
aus Ullla: Detmar, Reese, Witting; aus UHIb: Alpers, Heldmann, Schönefeld;
aus IVa: Lehmann, Lenz, Rademacher; aus IVb: von Lützow, Quensen;
aus V: Baumbach; aus VI: Haars, Stichel.

Im Sommerhalbjahre 1899: ausl: Dieckmann; aus OII: Beuthner, Eimbeck,
Fröhlich, Lüdicke; aus Ulla: Neubert, Ribbentrop; aus Ullb: Frobarth,
Mittendorf, Witte; aus Ullla: Damköhler; aus V: Ahrens.

Im Winterhalbjahr bis zum 1. Februar 1900: aus OHIb : Geistmann.

Zuwachs der Lehrer- und Schülerbibliothek.
(Die mit * bezeichneten Werke sind Geschenke.)

A. LehrerMbliothek.
a) Neu erworben:

Hebbel, Sämtliche Werke. Mit Einleitungen und
Anmerkungen von Kuh, neu herausgegeben von
Krumm. Mit einer biographischen Einleitung
von Stern. 4 Bände. Leipzig.

Stern, Studien zur Litteratur [der Gegenwart.
Dresden und Leipzig 1898.

Bartels, Die deutsche Dichtung der Gegenwart.
Die Alten und die Jungen. Leipzig 1899.

Kurz, Geschichte der deutschen Litteratur mit aus¬
gewählten Stücken aus den Werken der vor¬
züglichsten Schriftsteller. Band IV: Geschichte
der [neuesten deutschen Litteratur von 1830
bis auf die Gegenwart. Leipzig 1881.

Sweet, A New English Grammar Logical and
Historical. 2 Bände. Oxford 1892—98.

Krüger, Schwierigkeiten des Englischen. 2 Bände.
Dresden und Leipzig 1897—98.

Tobler, Vermischte Beiträge zur französischen
Grammatik. Erste bis dritte Reihe. Mit einem
Anhange: Romanische Philologie an deutschen
Universitäten. Leipzig 1886—99.

* Schmidt, Heron von Alexandria. Sonderabdruck
aus den Neuen Jahrbüchern für das klassische
Altertum, Geschichte und deutsche Litteratur.
Leipzig 1899. (Geschenk des Verfassers.)

Schienther, Das neunzehnte Jahrhundert in
Deutschlands Entwicklung. Berlin 1899—1900.
Band I: Ziegler, Die geistigen und socialen
Strömungen des neunzehnten Jahrhunderts. —
Band II: Gur.litt, Die deutsche Kunst des
neunzehnten Jahrhunderts. — Band III: Rieh.
M. Meyer, Die deutsche Litteratur des neun¬
zehnten Jahrhunderts. — Band IV: Kaufmann,
Politische Geschichte Deutschlands im neun¬
zehnten Jahrhundert.

Kurtz, Lehrbuch der Kirch engeschichte für Studie¬
rende. 13. Aufl., besorgt von Bonwetsch und
Tschackert. 2 Bände. Leipzig 1899.

Hans Meyer, Das deutsche Volkstum. Leipzig
und Wien 1899.

E. H. Mey e r, Deutsche Volkskunde. Strassburg 1898.
Hedin, Durch Asiens Wüsten. Drei Jahre auf

neuen Wegen in Pamir, Lop-nor, Tibet und
China. 2 Bände. Leipzig 1899.

* Sehe ff ler, Das Schöpfungsvermögen und die
Unmöglichkeit der Entstehung des Menschen
aus dem Tiere nebst einer Kritik der Werke
von Darwin und Häckel. Braunschweig 1898
(Geschenk des Verfassers.)

* Scheffler, Das Wesen des Geistes. Braun¬
schweig 1899. (Geschenk des Verfassers.)
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Falkenberg, Geschichte der neueren Philosophie
von Nikolaus v. Kues bis zur Gegenwart. Leipzig
1898.

Schopenhauer, Sämtliche Werke. Herausge¬
geben von Frauenstädt. 6 Bände. Leipzig 1891.

Türck, Der geniale Mensch. Berlin 1899.
Wundt, System der Philosophie. Leipzig 1897.
Wundt, Grundriss der Psychologie. Leipzig 1898.
Groos, Einleitung in die Aesthetik. Giessen 1892.
Biese, Pädagogik und Poesie. Vermischte Auf¬

sätze. Berlin 1900.
* Die Verhältnisse der Oberlehrer an

den braunschweigischen Gymnasien. Dargelegt
von der Vereinigung braunschweigischer Ober¬
lehrer. Braunschweig 1899. (Geschenk der
Vereinigung.)

*Lühmann, Die vorgeschichtlichen Wälle am
Reitling (Elm). (Geschenk des Festausschusses
der 29. Versammlung der deutschen anthropo¬
logischen Gesellschaft.)

* Ranke, Die 29. allgemeine Versammlung der
deutschen Gesellschaft für Anthropologie, Eth¬
nologie und Urgeschichte in Braunschweig mit
Ausflügen nach dem Elm und dem Harz vom
4.-6. August 1898. München 1898. (Geschenk
des Festausschusses.)

* Aus dem kirchlichen Leben Braun-
schweigs. Festgabe für die Teilnehmer der
9. allgemeinen lutherischen Konferenz in Braun¬
schweig, am 23.—26. August 1898. Dargereicht
von H. Wollermann. Braunschweig und Leip¬
zig 1898. (Geschenk des Verlegers )

* 11. Jahresbericht des Vereins für Natur¬
wissenschaft zu Braunsehweig für die Ver¬
einsjahre 1897/98 und 1898'99. Braunschweig
1899. (Geschenk des Vereins für Naturwissen¬
schaft.)

b) Fortsetzungen.
Neudrucke deutscher Litteraturwerke

des 16. und 17. Jahrhunderts. Nr. 157-159
(Hock, Schönes Blumenfeld), 160-163 (Phil.
v. Zesen, Adriatische Rosemund 1645). Halle
1899.

J. und W. Grimm, Deutsches Wörterbuch. IX, 15.
X, 1-2. IV, 1, 3, Lieferung 2.

Goethe, Werke. Herausgegeben im Auftrage der
Grossherzogin Sophie von Sachsen. Band 19,
22; III, 10.

Herder, Sämtliche Werke. Herausgegeben von
Suphan. Band 32. Berlin 1899.

Grein, Bibliothek der angelsächsischen Prosa.
IV, 2, 2.

Künstlermonographien, herausgegeben von
Knackfuss. Band 38 (Gebhardt), 39 (Memling),
40(Munkacsy), 41 (Klinger), 42'(Stuck), 43 (Giotto).

Encyklopädie der Naturwissenschaften.
I, 75,76. III, 47—49.

Ostwald, Klassiker der exakten Wissenschaften.
Nr. 104—109.

Verhandlungen der Direktoren-Versamm¬
lung e n in den Provinzen des Königreichs
Preussen. Band 54 (11. in Posen), 55 (13. in
Pommern), 56 (8. in Sachsen), 57. (7. in der
Rheinprovinz), 58 (15. in Ost- und Westpreussen)
und 59 (24. in Westfalen). Berlin 1899.

Klussmann, Systematisches Verzeichniss der Ab¬
handlungen, welche in den Schulschritten er¬
schienen sind. Band III: 1891 — 1895. Leipzig
1899.

Reth wisch, Jahresberichte über das höhere
Schulwesen. XIII. Jahrgang (1898). Berlin 1899.

* Sehen ckendorf und Schmidt, Jahrbuch
für Volks- und Jugendspiele. VIII. Jahrgang.
Leipzig 1899. (Geschenk des Herzog! Staats¬
ministeriums.)

c) Zeits chriften.

Centralblatt für die gesamte Unterrichts¬
verwaltung in Preussen. Jahrgang 1899.

L i 11 erarische's Centralblatt 1899.

Zeitschrift für Gymnasial wese n. Band 53
1899.

Zeitschrift für den deutschen Unterric ht.
Bd. 13. 1899.

Litteraturblatt für germanische und roma-
nisjehe Philologie. Bd. 20. 1899.

Archiv für das Studium der neueren Sprachen.
Bd. 102 und 103. 1899.

Globus, Bd. 75 und 76. 1899.
Zeitschrift für mathematischen und natur¬

wissenschaftlichen Unterricht. Bd.
30. 1899.

Zeitschrift für den physikalischen und
chemischen Unterricht. Bd 12. 1899.

Zeitschrift für den evangelischen Reli¬
gionsunterricht. Bd. 10. 1898—99.

Korrespondenzblatt für die Philologen-
Vereine Preuss eyis. Bd. 7. 1899.

Braunschweigisches Magazin. Bd. 4. 1898..
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B. Schülerbibliothek.
(Die beigefügten Ziffern bezeichnen Abteilung und Band.)

Dähnhardt, Naturgeschichtliche Volksmärchen aus
nah und fern. Leipzig 1898. I, lfi.

G ottheil, Berliner Märchen. Berlin. I, 17.
Brandstädter, Erichs Ferien. Düsseldorf. I, 381.
Brandstädter, Die Zaubergeige. Düsseldorf. 1,

382.
Meister, Im Kielwasser des Piraten. Abenteuer

zweier ehemaligen Schulkameraden in zwei
Weltmeeren und den Wildnissen von Süd-
Amerika. Leipzig. I, 387.

Rosegge r, Aus dem Walde. Wien, Test, Leipzig,
I, 384.

Rosegger, Ernst und Heiter und so weiter.
Wien, Pest, Leipzig. I, 384.

Rosegger, Waldjugend. Geschichte für junge
Leute von 15—17 Jahren. Leipzig 1898. I, 385.

Rosegger, Deutsches Geschichtenbuch. Wien,
Pest, Leipzig. I, 389.

Storm, Pole Poppenspäler. Braunschweig 1899.
I, 388.

Wörishöffer, Roberts des Schiffsjungen Fahrten
und Abenteuer auf der deutschen Handels- und
Kriegsflotte. Bielefeld und Leipzig 1895. I, 386.

Eichendorff, Werke. Herausg. v. Dietze. 2 Bde.
Leipzig und Wien. II, 90—91.

Ambrosius, Gedichte. Herausg. von Schratten¬
thal. Königsberg 1896. II, 230.

G e i b e 1, Heroldsrufe. Ältere und neuere Zeit¬
gedichte. Stuttgart 1888. II, 231.

* Greif, General York. Vaterländisches Schau¬
spiel. Leipzig 1899. II, 378. (Geschenk des
Verlegers.)

Grillparzer, Des Meeres und der Liebe Wellen.
Trauerspiel. Stuttgart 1877. II, 376.

Brinckmann, Ausgewählte plattdeutsche Erzäh¬
lungen. 2 Bde. Rostock 1895. II, 580—581.

Ebner-Eschenbach, Dorf- und Schlossge¬
schichten. Berlin 1894. II, 595.

Hoffmann, Das Gymnasium zu Stolpenburg. No¬
vellen. Berlin 1893. II, 582.

H o f f m a n n, Allerlei Gelehrte. Humoresken. Berlin
1897. n. 583.

Meyer, Novellen. 2 Bde. Leipzig 1899. 11,584—585.
Meyer, Der Heilige. Leipzig 1898. II, 592.
Raab e, Unseres Herrgotts Kanzlei. Magdeburg

1897. II, 574.
Raabe, Gesammelte Erzählungen. 3 Bde. Berlin.

1896-1897. II, 575-577.

Raabe, Villa Schönow. Braunschweig 1884. II, 578.
Raabe, Alte Nester. Zwei Bücher Lebensge¬

schichten. Berlin 1897. II, 579.
Raabe, Hastenbeck. Berlin 1899. II, 586. ■
Raabe, Im alten Eisen. Berlin 1888. II, 587.
Rosegger, Jakob der Letzte. Eine Waldbauern-

geschichte aus unseren Tagen. Wien, Pest,
Leipzig 1891. II. 589.

Rosegger, Peter Mayr, der Wirt an der Mahr.
Eine Geschichte aus deutscher Heldenzeit.
Wien, Pest, Leipzig 1893. II, 590.

Rosegger, Das ewige Licht. Erzählung aus den
Schriften eines Waldpfarrers. Leipzig 1899.
II, 591.

Stern, Ausgewählte Novellen. Dresden und Leip¬
zig 1898. II, 588.

* Robida, Das elektrische Jahrhundert. Bearb.
von Scheve. Berlin, Eisenach, Leipzig. II, 738.

Verne, Abenteuer von drei Russen und drei
Engländern in Süd-Afrika. Wien, Pest, Leip¬
zig. II, 739.

Verne , Zwanzigtausend Meilen unterm Meer. Wien,
Pest, Leipzig. II, 740.

Verne, Die Kinder des Kapitän Grant. Reise
um die Erde. Wien, Pest, Leipzig. II, 741.

Vilmar. Deutsches Namenbüchlein. Die Entsteh¬
ung und Bedeutung der deutschen Familien¬
namen. Marburg 1898. II, 815.

Klinkhardt, Aus schwerer Zeit. Feldzugser¬
innerungen aus den Jahren 1800—1815. Braun¬
schweig 1898—99. (v. Rauschenplatt), Er¬
lebnisse eines Veteranen der Befreiungskriege.
Quedlinburg 1865. III, 393.

Freytag, Erinnerungen aus meinem Leben. Leip¬
zig 1887. III, 756.

Richter, Lebenserinnerungen eines deutschen
Malers. Selbstbiographie nebst Tagebuchnieder¬
schriften und Briefen. Frankfurt a. M. 1886.
III, 757.

Treller, Philipp der Grossmütige. Lebensbild
eines evangelischen Fürsten. Kassel 189 4.
III, 979.

Büxenstein, Unser Kaiser. Zehn Jahre der Re¬
gierung Wilhelms II. (1888—1898). Berlin, Leip¬
zig, Stuttgart. III, 866.

Krämer, Deutsche Helden aus der Zeit Ka'ser
Wilhelms des Grossen. Berlin, Leipzig, Stutt¬
gart, Wien. III, 980.

3
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Blencke, Alfred Krupp. Leipzig, 1898. III. 1040.
Pahl. Werner von Siemens. Leipzig, 1898. III,

1041.

Landor, Auf verbotenen Wegen. Reisen und
Abenteuer in Tibet. Leipzig 1898. IV, 309.

Ruhstrat, Aus dem Lande der Mitte. Schilde¬
rungen der Sitten und Gebräuche der Chinesen.
Berlin. IV, 310.

Scherff, Nordamerika. Reisebilder, sozialpoliti¬
sche und wirtschaftliche Studien aus den Ver¬
einigten Staaten. Leipzig 1898. IV, 395.

Passarge, Drei Sommer in Norwegen. Reiseer¬
innerungen und Kulturstudien. Leipzig 1881.
JV, 513.

Danne mann, Grundriss einer Geschichte der
Naturwissenschaften. Bd. II: Die Entwickelung
der Naturwissenschaften. Leipzig 1898. V, 91.

Kraepelin, Naturstudien im Hause. Plaudereien
in der Dämmerstunde. Leipzig 1896. V, 92.

* Schilling, Das Pflanzenreich. Ausg. B: An¬
ordnung nach dem natürlichen System. Bearb.
v. Huisgen. Breslau 1899. V, 349. (Geschenk
der Verlagshandlung)

Hoffmann, Neuer deutscher Jugendfreud. Jahr¬
gang 1899. Leipzig. VI, 38.

Das neue Universum. Zwanzigster Jahrgang.
Stuttgart, Berlin, Leipzig. VI, 128.

Quellw asser, Erzählungen und anderes zur Be¬
lehrung und Unterhaltung. (Quellwasser-Kalen¬
der 1896 und 1897.) VI, 167,

Dickens, Bleak House. Berlin 1882. VII, 126.
Kipling, Life's Handicap: Being Stories of mine

own People. London 1893. VII, 127.
* Toppe, Outlines of English Literature. Her-

ausg. v. Benecke. Potsdam 1898. VII, 195.
(Geschenk des Verlegers.)

* Toppe, Abrege de 1' Histoire de la litterature
francaise. Herausg. v. Benecke. Potsdam 1898.
(Geschenk des Verlegers.)

Anders, Der junge Tausendkünstler. Praktische
Anleitung zur Darstellung leichter und unter¬
haltender Taschenspielerkünste, Schattenspiele,
Puppenkomödien usw. mittels selbstgefertigter
Apparate. Bielefeld und Leipzig 1884. VIII, 32.

Neudeck u. Schröder, Das kleine Buch von
der Marine. Ein Handbuch alles Wissenswerten
über die deutsche Flotte. Kiel und Leipzig
1899. VIII. 53.

Flinzer, Wie die Tiere Soldaten werden wollten.
Verse von Bötticher. Leipzig. VIII, 125.

Flinzer, Der Tierstruwwelpeter. Reime von Loh¬
meyer. Breslau. VIII, 126.

Flinzer, König Nobel. Dichtung von Lohmeyer.
Breslau. VIII, 127.

Flinzer, Eine Tierschule. Verse von Blüthgen.
Breslau. VIII. 128.

Richter, Fürs Haus. Gesamtausgabe der Jahres¬
zeiten. Leipzig. VIII, 137.

Richter, Deutsche Art und Sitte. Herausg. v.
Scherer. Leipzig. VIII, H8.

Richter, Aus dem Volksleben. Herausg. v.
Scherer. Leipzig. VIII. 139.

Richter, Aus der Jugendzeit. Herausg. v. Scherer.
Leipzig. VIII, 140.

Richter, Aus der Dichtung und Sage. Herausg.
v. Scherer. Leipzig. VIII, 141.

Unger u. Kühn, Album der Braunschweiger
Gallerie. 20 Radierungen. Mit erläuterndem
Text, von Graul. Hannover 1888. VIII, 142.

Röchling, Unser Heer. 50 Originalzeichnungen.
Breslau. VIH, 143.

Illustrierte Zeitung. (Zur 400jährigen Jubel¬
feier der Geburt Martin Luthers. — Zur Er¬
innerung an 1870/71 — Bismarck f). Leipzig
und Berlin. VIII, 157.

Illustrierte Zeitung. (Zur 400jährigen Jubel¬
feier der Geburt Martin Luthers. — Zur Er¬
innerung an 1870,71. — Zu Goethes ISOjährigem
Geburtstage.) Leipzig und Berlin. VIII, 158.

Röchling, Knötel u. Friedrich, Die Königin
Luise. Berlin. VIII, 159.
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IV. Chronik der Anstalt.
Das Schuljahr 1899/1900 begann am 11. April mit einer gemeinsamen Andacht

sämtlicher Schüler. Da laut Verfügung Herzoglichen Staatsministerii vom 15. März 1899,
No. 2160 Ihre Königliche Hoheit, der Regent des Herzogtums, geruht hatten, den Ober¬
lehrer Hassebrauk vom Realgymnasium an das Neue Gymnasium zu versetzen und
den bis dahin am Gymnasium zu Wolfenbüttel beschäftigten Kandidaten Hermann Stein¬
meyer*) am Realgymnasium in feste Anstellung einrücken zu lassen, so lag es dem
Unterzeichneten ob, das neue Mitglied des Lehrkörpers in sein Amt einzuführen. Die
Einführung schloss sich unmittelbar an die Eröffnungsandacht an.

Die Ferien entsprachen der für dieselben aufgestellten Ordnung. Ausserdem wurde
der 2. Juni schulfrei, um den Schülern Gelegenheit zu einer gemeinsamen Turnfahrt zu
geben. Unter Leitung ihrer Lehrer suchten die marschfähigen Schüler der oberen und
mittleren Klassen die romantischen Partien des Oberharzes auf, während die Schüler der
unteren Klassen sich auf den Besuch der Lichtenberge und des Elms beschränkten.

Bei der Reifeprüfung des Ostertermins fungierte Schulrat Prot. Dauber als
Regierungskommissar; für die Abschlussprüfungen des Michaelis- und Ostertermins
war Unterzeichneter mit dem entsprechenden Amte beauftragt.

Der Gesundheitszustand von Lehrern und Schülern war — einige kleinere durch
Auftreten der Influenza im Winterhalbjahre bewirkte Störungen abgerechnet — im all¬
gemeinen ein befriedigender.

*) Hermann Steinmeyer , geboren am 18. August 1862 zu Duttenstedt, besuchte von Mich
1873 bis Ostern 1882 das Gymnasium zu Wolfenbüttel, studierte darauf bis Mich. 1886. in Göttingen,.
Berlin und Leipzig klassische Philologie und Geschichte und erledigte nach Bekleidung einer Privat¬
stellung in Karlsruhe sein Staatsexamen in Braunsehweigim Anfang 1892. Nach dem Seminarjahre
leistete er das vorgeschriebene Probejahr am Gymnasiumzu Wolfenbüttel ab und ,wurde seitdem
dort wie am Progymnasium zu Gandersheim als Hilfslehrer beschäftigt.

3*.
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V. Verzeichnis der von Ostern 1900 ab gebrauchten Schulbücher
Unterrichts¬

fach Titel der Bücher Ge h r a u c h i n d e n Klassen

Religions- Bibel................. I
I

OII
OII

Uli
Uli

oiii um IV
IV V

_
lehre Braunschweig. Gesangbuch. Anhang . . Olli um VI

Braunschweig. Landeskatechismus . . . (I) (OII) (Uli) Olli um IV V VI
Richter, Hilfsbuch für den Religions¬

*

unterricht I ............ — — — — — IV V
1

VI
Fauth, Leitfaden der evangelischen Reli¬

gionslehre ............. I
I

OII Uli Olli um — — —
Deutsch

Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 1 — — — — — — — VI
(Neu bearbeitet v. K. Paulsiek u. Chr. Muff)
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 2 — — — — — - V —

1' ri n I) )> )t n j> *J __ — — — — IV —' —

„ „ „ ,, „ IL „ 1 — — — OIII um — — —

(Ausgabe von Foss)
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. II, Abt. 2 I OII Uli — — — — —

Regeln und Wörterverzeichnis für die
I Oll Uli Olli um IV V VI

Lateinisch Ostermann-Müller, Uebungsbuch f. Sexta
,. „ ,, Quinta

—
V

VI

,, ,, „ Quarta — — — — — IV — —

„ „ Tertia — — — Olli um — — —

Müller, Grammatik zu Ostermanns lateini-
(I) (OII) (Uli) OTII um IV — —

Caesar, Bell. Gall. Teubn. Textausgabe . — Uli OIII um — — —

Eichert, Chrestom. aus Vergil und Horaz I
„ „ „ Livius..... I — — — — — — —■

„ „ „ Ovid und Tibull. — OII Uli — — — — —
Ein lateinisch-deutsches Schulwörterbuch I OII Uli OIII um — — —

Französisch — — — — um IV — —
— — Uli OIII — — — —

„ ., Uebungsbuch, Ausgabe B. . — — Uli OIII — — — —

Ploetz, Nouvelle grammaire francaise . . I OII
„ "Hebungen zur französisch. Syntax I OII

Koldewey, französische Synonymik . . . I OII Ul
Ploetz, Manuel de Litt, francaise .... I
Herrig, Premieres Lectures francaises . — — — OIII — — — —

Ein grösseres französisches Schulwörter¬
buch; z. B. von Sachs, Schuster-Regnier-

I OII Uli OIII Um — — —

Englisch Otto-Kares. Kurzer Lehrgang der engli-
— — — OIII um — — —

Otto-Kares, T. II, Lese- und Uebungsbuch — — Uli OIII — — —

Müller, Englische Grammatik, T. II . . I OII
Lüdeking, Englisches Lesebuch, T. II . — OII
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Unterrichts¬
fach Titel der Bücher Gebrauch in d e ii Klassen

Englisch

Geschichte

Herrig, British Classical Authors ....
Ein grösseres englisches Wörterbuch mit

Aussprachebezeichnung nach Walker .
Gehrke, Grundriss der alten Geschichte

,, Grundriss der deutschen Ge-

I

I

I
I

(I)

I

(I)
I
I
I
I

I
I

I

_

OII

OII
OII

(OII)

OII

(OII)
OII
OII
OII
OII

OII
OII

OII

Uli
(Uli)

Uli

Uli

(Uli)
(Uli)
Uli

Uli

Uli

Uli

Uli
Uli
Uli

Uli

Uli

Uli

(Olli)

Olli

Olli

(Olli)
(Olli)
Olli

Olli

Olli

Olli

Olli
(Olli)

Olli

Olli

(Ulli)

um
um

(Ulli)um

um
um

Uli

um
Ulli)

IUI

Ulli

IV

IV
(IV)
IV

IV

IV

IV
IV

IV

-

1

V

V

V
V

V

—

Erdkunde

Mathematik
und Rechnen

Andrä, Grundriss der Weltgeschichte
Putzgcr, Historischer Schulatlas ....
Seydlitz, Geographie, Ausgabe D. Heft 1

o
1» M 11 II )> ua
ii >i i) ii ii °

i) n ii ii ii ^

ii ii ii ii ii ^

(Diercke und Gabler, Schulatlas für die

Diercke und Gabler, Schulatlas für die

Koppe-Dieckmann, Geometrie, Teil I,
(Ausgabe für Reallehranstalten) . . .

VI

"Naturbe¬
schreibung

Wittstein, Stereometrie........

Schellen, Rechenbuch, Teil I .....

Schilling, Grundriss der Naturgeschichte,
Teil I, Tierreich..........

VI
VI

Physik

Chemie
Gesang1

Schilling, Grundriss der Naturgeschichte,
Teil II, Pflanzenreich (Ausgabe B.) . .

Zängerle, Lehrbuch der Mineralogie . .
Münch, Lehrbuch der Physik ....
Wäber, Leitfaden der Physik.....

Blied, Liederbuch für Volksschulen . . VI

Bemerkung: Bei den () eingeklammerten Klassenangaben werden die Bücher aus der vorhergehenden
Klasse zu gelegentlichem Gebrauche beibehalten.

Nur die neuesten Auflagen kaufen!

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 24. April, morgens 8 Uhr.

Braunschweig, im April 1900.
Dahl.



Unterrichts¬
fach

Englisch

Geschichte

Erdkunde

Mathematik
uud Rechnen

Naturbe¬
schreibung

Physik

Chemie
Gesang

Titel d

Herrig, British Cla|
Ein grösseres engl|

Aussprachebezei
Gehrke, Crundriss

,, Grundriss
schichte . . .

Andrä, Grundriss
Putzger, Historisc
Seydlitz, Geograp

(Diercke und Gab
oberen Klassen,

Diercke und Gab
mittleren Klasse

Koppe - Dieckman
(Ausgabe für Relj

Koppe, Trigonome
Wittstein, Stereon
ßardey, Aufgaben;
Gauss, Logarithmc
Schellen, Rechenbj
Bertram, Schulbot
Schilling, Grundri

Teil I, Tierreicl
Schilling, Grundri

Teil II, Pflanzer
Zängerle, Lehrbuc
Münch, Lehrbuch
Wäber, Leitfaden
Rüdorff, Grundriss
Blied, Liederbuch

Bemerkung: Bei den () ein{

Das neue Schulj

Brau n s c h>

ie Bücher aus der vorhergehenden
lalten.

II, morgens 8 Uhr.

Dahl.
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